
lung beschritten werden, der jegliche Zweifel zerstreut und die 
Atmosphäre des Mißtrauens der Nachbarvölker zur deutschen Nation 
beseitigt, ein Weg zur Entwicklung eines friedliebenden, demokra­
tischen Staates, der in Eintracht mit seinen Nachbarn lebt. Dadurch 
wird der Boden für gegenseitiges Vertrauen und friedliche Zu­
sammenarbeit zwischen den Völkern vorbereitet.

V I I I .  Die Sozialistische Einheitspartei und die Nationale Front 
des demokratischen Deutschland

23. Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands hat seit ihrer 
Gründung den Kampf um die nationalen Interessen des deutschen 
Volkes auf ihre Fahne geschrieben. 1946 verkündete die Partei im 
Manifest des Gründungsparteitages:

„Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist die wahrhaft 
nationale Partei des deutschen Volkes;- denn ihr Programm dient der 
Gegenwart und der Zukunft Deutschlands.**

„Als demokratische und sozialistische Partei tritt sie entschieden 
für die Erhaltung der Einheit Deutschlands ein und erstrebt durch die 
Sicherung der demokratischen Entwicklung und des Friedens die 
baldmögliche Wiederherstellung der inneren und äußeren staatlichen 
Unabhängigkeit Deutschlands.**

Auf ihrem II. Parteitag im Jahre 1947 erklärte die Partei: 
„Deutschland darf nicht zu einem Unruheherd in Europa werden. 

Deshalb muß Deutschland gemäß dem Potsdamer Abkommen wirt­
schaftlich und politisch ein einheitliches Ganzes bilden. Das ist die 
Grundfrage unserer Politik.**

Und im Manifest der Ersten Parteikonferenz im Januar 1949 for­
derte die Partei:

„Die Arbeiterklasse, mit der Sozialistischen Einheitspartei an der 
Spitze, hat die historische Aufgabe zu erfüllen, die nationale Rettungs­
und Einigungsbewegung zu organisieren und zu führen.**

Die Teilnahme der SED an der Nationalen Front des demokra­
tischen Deutschland gemeinsam mit anderen patriotischen Kräften 
des deutschen Volkes ist die konsequente Fortsetzung dieser poli­
tischen Linie der Partei. Dieser Kampf für die nationalen Interessen 
entspricht den Prinzipien des proletarischen Internationalismus, der 
die Arbeiterklasse zum Kampf gegen jede Form der Unterdrückung, 
gegen Völker Verhetzung und gegen Krieg verpflichtet.
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